
 
 

St. Johann Baptist 
Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 (22.06.2019/06.07.2019) 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe  
(15.06.2019/29.06.2019) 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 

 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 

Nr. 22  
09.06.2019 

Pfingsten 

Bibelwort 
Lesung aus der Apostelgeschichte 2, 1 - 11 
Als der Tag des Pfingstfestes gekommen war, waren alle zusammen am selben Ort. Da 
kam plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm daherfährt, und 
erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feu-
er, die sich verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Und alle wurden vom Heili-
gen Geist erfüllt und begannen, in anderen Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen ein-
gab. In Jerusalem aber wohnten Juden, fromme Männer aus allen Völkern unter dem Him-
mel. Als sich das Getöse erhob, strömte die Menge zusammen und war ganz bestürzt; 
denn jeder hörte sie in seiner Sprache reden. Sie waren fassungslos vor Staunen und sag-
ten: Seht! Sind das nicht alles Galiläer, die hier reden? Wieso kann sie jeder von uns in 
seiner Muttersprache hören: Parther, Meder und Elamíter, Bewohner von Mesopotámien, 
Judäa und Kappadókien, von Pontus und der Provinz Asien, von Phrýgien und Pamphýlien, 
von Ägypten und dem Gebiet Líbyens nach Kyréne hin, auch die Römer, die sich hier auf-
halten, Juden und Proselýten, Kreter und Araber – wir hören sie in unseren Sprachen Got-
tes große Taten verkünden. 

Orgelkonzert 
Am 22. Jahrestag der Weihe der Sauer-
Orgel an St. Johann Baptist laden wir herz-
lich ein zum Orgelkonzert mit der internati-
onal renommierten Organistin Cindy Castil-
lo aus Belgien. Am Pfingstmontag um 18 
Uhr in St. Johann Baptist spielt sie Werke 
von Bach, Vierne und anderen. Der Eintritt 
ist frei, wir halten eine Türkollekte zur De-
ckung der Kosten. 

Kinderkirche 
Jeden 2. Sonntag im Monat   um 9.30 
Uhr in St. Mariä Himmelfahrt im Marien-
haus, Im Kämpchen 9. (09.06.2019) 
Jeden 3. Sonntag im Monat um 11 Uhr in 
St. Johann Baptist im Familienzentrum, 
Normannenstr. 74. (16.06.2019) 
Alle Kleinkinder sind mit ihren Familien 
herzlich eingeladen und willkommen. 

Wohnung gesucht 
Für eine syrisch christliche Familie (zwei 
Eltern - vier Kindern) wird eine große Woh-
nung mit ca. 100 qm gesucht.  
Ansprechpartner ist die Katholische Citykir-
che Wuppertal unter Tel.: 42 96 96 74 

Ökumene am Rott 
Am Pfingstmontag, dem 10. Juni treffen wir 
uns um 12 Uhr in der Rotter Kirche zum 
gemeinsamen Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Mittagessen. 

kfd 
Am Donnerstag, dem 13.6. laden wir wie-
der herzlich zum „Frühstück nach der Frau-
enmesse“ um 9.30 Uhr in der Pfarrbüche-
rei ein. (Das letzte Frühstück vor den Som-
merferien) Sie dürfen natürlich vorher auch 
bei unserer Frauenmesse um 9.00 Uhr 
dabei sein. 

Fortbildung  
für das Ehrenamt in den katholischen Ge-
meinden und im Caritasverband Wupper-
tal / Solingen e.V. 
Wann: Montag, 24.06.2019 um 16 – 18:30 
Uhr 
Wo: Kath. Kirchengemeinde St. Mariä Him-
melfahrt, Klosterhof 3,42653 Solingen. 
Anmeldung bis zum 10.06.2019 bitte unter: 
rebekka.mertens@caritaswsg.de. Alle wei-
teren Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Aushang. 

Familienzentrum NRW  
Die Kindertageseinrichtung St. Marien hat 
zum wiederholten Mal die Rezertifizierung 
als Familienzentrum NRW bestanden.  
Wir gratulieren Frau Langohr-Meier und 
ihrem Team ganz herzlich und bedanken 
uns für die exzellente Arbeit. 

Einkehrtag aller Angestellten 
Am Dienstag, dem 11. Juni, findet ein Ein-
kehrtag für unsere angestellten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter statt. Deshalb sind 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

die Tageseinrichtungen, sowie das Pastoralbüro an diesem Tag 
geschlossen. 

Eine Welt Verkauf 
Am Samstag, dem 15.6. und Sonntag, dem 16.6. können Sie 
wieder fair gehandelte Waren vor und nach den Heiligen Mes-
sen im Vorraum der Kirche St. Johann Baptist erwerben. Sie 
helfen damit den Bauern und Erzeugern in Afrika und Südame-
rika faire Preise für Ihre Waren zu bekommen. Also kaufen Sie 
bitte reichlich. 

Diakonenweihe am Dreifaltigkeitssonntag 
Erzbistum Köln – 5 Seminaristen – Weihe in Düsseldorf 
Köln. Fünf Seminaristen des Erzbischöflichen Priesterseminars 
wird der Kölner Weihbischof Rolf Steinhäuser am Dreifaltig-
keitssonntag, 16. Juni zu Diakonen weihen. Die Feier der Wei-
heliturgie in der Pfarrkirche St. Suitbertus in Düsseldorf-
Kaiserswerth beginnt um 16 Uhr. Die neuen Diakone sind: 
Markus Höfer; Praktikumspfarrei: St. Margareta In Düsseldorf-

Gerresheim; Heimatgemeinde: St. Josef in Lan-
genfeld 

Benedikt Kellermann; Praktikumspfarrei: Seelsorgebereich Köln
-Sülz/Klettenberg; Heimatgemeinde: St. Philipp 
Neri in München-Neuperlach 

Paolo Radi; Praktikumspfarrei: Seelsorgebereich Kreuz-Köln-
Nord; Heimatgemeinde: St. Joseph in Hamburg 

Matthias Stahl; Praktikumspfarrei: St. Laurentius in  
Bergisch-Gladbach; Heimatgemeinde: St. Philipp Neri in Mün-

chen-Neuperlach 
Johannes Winkeler; Praktikumspfarrei: Sendungsraum Euskir-

chen-Bleibach/Hardt; Heimatgemeinde: St. Vitus in 
Löningen 

Nach dem ersten Seminaristenjahr werden Priesteramtskandi-
daten zu Diakonen geweiht. Sie dürfen nun predigen, taufen, 
trauen und beerdigen. Nach einem weiteren Jahr in der Ausbil-
dungsgemeinde und im Seminar folgt die Weihe zum Priester. 
Die Neupriester dürfen dann zum Beispiel Eucharistie feiern. 
(pek190606-ahi) 
Markus Höfer hat 2006 ein Praktikum im ehemaligen Seelsor-
gebereich Wuppertal-Oberbarmen gemacht. 
Wir wünschen allen Weihekandidaten Gottes reichen Segen. 
Bitte schließen Sie die Weihekandidaten in Ihr Gebet ein. 

Projektion 2060 – „Missionarische Kirche wer-
den“ 
Langfrist-Prognose: Katholikenzahl sinkt deutlich 
Erzbistum Köln. Auch im Erzbistum Köln wird sich die Katholi-
kenzahl in den nächsten 40 Jahren voraussichtlich annähernd 
halbieren. Dabei hängt das Ausmaß des Rückgangs auch we-
sentlich davon ab, ob es der Kirche gelingt, missionarischer zu 
werden. Das geht aus einer Langfrist-Projektion hervor, die das 
Freiburger Forschungszentrum Generationenverträge (FZG) für 
ganz Deutschland erarbeitet hat. Die für Köln errechneten Er-
gebnisse wurden jetzt vorgestellt. Demnach wird die Zahl der 
Kirchenmitglieder vor allem durch demografische Faktoren, 
zurückgehende Taufzahlen und das Austrittsverhalten bis 2060 
von jetzt gut 1,9 Millionen auf etwas über eine Million Katholiken 
sinken. Das Kirchensteuer-Aufkommen bleibt zwar annähernd 
stabil, verliert aber unter anderem durch Kosten- und Preisstei-
gerungen ebenfalls etwa die Hälfte seiner Kaufkraft. 
„Die Zukunft liegt ein Stück weit auch in unserer Hand“, sagte 
Generalvikar Dr. Markus Hofmann. „Die Zahlen machen deut-

lich, dass wir einen neuen Aufbruch brauchen und nicht tatenlos 
zusehen dürfen, wenn Menschen der Kirche den Rücken keh-
ren. Wir müssen Realisten sein und können uns dem hier auf-
gezeigten Trend sicher nicht ganz entziehen. Aber gerade die 
Frage, wer künftig seine Kinder taufen lässt, wer der Kirche treu 
bleibt, wer als Erwachsener den Weg in die Kirche findet oder 
zu ihr zurück, wer im Glauben Halt und Hoffnung für sein eige-
nes Leben findet, das hängt ganz wesentlich davon ab, ob es 
uns besser als bisher gelingt, Menschen überzeugend vom 
Glauben zu erzählen, das Evangelium neu zu erschließen und, 
wie Papst Franziskus gesagt hat, eine missionarische Kirche zu 
werden.“ Die prognostizierte Verringerung der Katholikenzahl 
um 48 Prozent ist der Projektion zufolge zu einem Drittel von 
demografischen Faktoren abhängig. Zwei Drittel des Rück-
gangs resultiert aus kirchlichen Einflussfaktoren wie Tauf- und 
Austrittszahlen. „Die Prognose 2060 ist daher nicht zuletzt auch 
eine Bestätigung dafür, wie wichtig unser Pastoraler Zukunfts-
weg ist“, so Hofmann. 
Mit der aufgezeigten Entwicklung bewegt sich das Erzbistum 
Köln im Durchschnitt aller 27 deutschen Diözesen. Köln ist zah-
lenmäßig mit gut 1,9 Millionen Mitgliedern das größte deutsche 
Bistum und hat mit 36 Prozent einen relativ hohen Katholiken-
anteil an der Bevölkerung. Die großen städtischen Ballungsräu-
me sorgen statistisch für eine etwas jüngere Altersstruktur, 
leicht erhöhte Austritts- und etwas geringere Taufzahlen als im 
Bundesdurchschnitt, zudem aufgrund der höheren städtischen 
Wirtschaftskraft für ein höheres Kirchensteueraufkommen pro 
zahlendem Mitglied und Jahr. Doch da die Zahl der Katholiken 
im Alter zwischen 45 und 55 Jahren, die zurzeit das Gros der 
Kirchensteuern aufbringen, in Zukunft demografisch bedingt 
schrumpfen wird, werden zukünftig auch die finanziellen Mög-
lichkeiten kleiner – bei annähernd gleichem Aufkommen vor 
allem durch den Kaufkraftschwund. 
Das Forschungszentrum Generationenverträge (FZG) der Al-
bert-Ludwigs-Universität Freiburg steht unter der wissenschaftli-
chen Leitung von Prof. Dr. Bernd Raffelhüschen, der die lang-
fristige Projektion der Kirchenmitglieder und des Kirchensteuer-
aufkommens bis 2060 im Auftrag der Deutschen Bischofskonfe-
renz / Verband der Diözesen Deutschlands und der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland unter Mitarbeit von David Gut-
mann und Fabian Peters erstellt hatte. Ausgangspunkt und Da-
tenbasis der Projektion waren die Verhältnisse von 2017, für die 
auch Daten des Statistischen Bundesamtes hinzugezogen wur-
den. (pek190601-he) 
 
 
 

Bitte merken Sie sich vor ... 
… 10.06. Orgelkonzert: 18 Uhr St. Johann Baptist 

… 20.06. Fronleichnam: 11 Uhr Hl. Messe auf 
dem Johannes-Rau-Platz in Barmen 

… 24.06. Patronatsfest St. Johann Baptist 
… 06.07. Familienfest rund um St. Marien 
… 07.07. Pfarrfest St. Mariä Himmelfahrt und St. 

Johann Baptist 
 
 


